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Überschrift, Beschlussvorschlag 
 
Änderung in der Zusammensetzung des Jugendhilfeaussc husses  
 
 
Herr Markus Hulm wird als Nachfolger von Herrn Lorenzo Poli beratendes Mitglied im Jugend-
hilfeauschuss. 
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Begründung:  
 
Gemäß § 3 Abs. 1 Ziffer 11 der Satzung für das Jugendamt der Stadt Braunschweig gehört dem 
Jugendhilfeausschuss u. a. eine Vertreterin / ein Vertreter junger Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer mit beratender Stimme an. Vorschlagsberechtigt ist der Deutsche Gewerkschaftsbund, 
Kreis Region Braunschweig. 
 
Mit Schreiben vom 17. Dezember 2013 hat der Deutsche Gewerkschaftsbund DGB Region Sü-
dOst Niedersachsen mitgeteilt, dass Herr Lorenzo Poli nicht mehr für die DGB-Jugend tätig ist 
und daher als Vertreter der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer im Jugendhilfeausschuss 
nicht mehr zur Verfügung steht. 
 
Ebenfalls mit o. g. Schreiben schlägt der Deutsche Gewerkschaftsbund DGB Region SüdOst 
Niedersachsen für die Nachfolge von Herrn Lorenzo Poli als beratendes Mitglied im Jugendhil-
feausschuss Herrn Markus Hulm, DGB-Jugend, Wilhelmstraße 5, 38100 Braunschweig vor. 
 
Gemäß § 3 Abs. 4 werden die beratenden Mitglieder vom Rat der Stadt durch Beschluss be-
stimmt.  
 
Der Rat wird gebeten, Herrn Markus Hulm als beratendes Mitglied des Jugendhilfeausschusses 
zu bestimmen. 
 
I. V. 
 
gez. 
 
Markurth 
Erster Stadtrat 


